
Bezirksausschuss des 4. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSchwabing West

Landeshauptstadt München, Direktorium, Tal 13, 80331 München

Vorsitzende:
Gesa Tiedemann

BA-Geschäftsstelle Mitte:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 29165173
Telefax: 22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 29.10.2020

Protokoll der BA-Sitzung
am 28.10.2020 

Ort: Aula der städt. Berufsschule für Fahrzeugtechnik, Elisabethplatz 4
Zeit: 19.40 Uhr – 20.40 Uhr
Sitzungsleitung: Frau Gesa Tiedemann 
Schriftführerin: Frau Doris Grüninger

A            Allgemeines  

1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit, Beschluss über 
die endgültige Tagesordnung
Abgesetzt wird:
TOP C 2.5 Erhaltungssatzung Hohenzollernstraße
Neu aufgenommen wird
TOP E 2.2.4 Verlängerung „Fit im Park“ bis 31.03.2021
Die Tagesordnung wird -einstimmig beschlossen-

Frau  Tiedemann  bittet  dringend  darum,  Anträge  künftig  rechtzeitig,  spätestens  am
Freitag vor  der  Vorstandssitzung,  an die  Geschäftsstelle  zu  schicken,  damit  sie  im
Vorstand besprochen und auf die TO genommen werden können. Als Nachtrag sollen
nur noch Dringlichkeitsanträge möglich sein.

2. Genehmigung der Protokolle der Sitzung vom 30.09.2020
Die Niederschriften werden -einstimmig genehmigt-

3. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
Dr. Meiler wurde von Anwohnern darauf angesprochen, dass Kieslaster, die mehrmals
am  Tag  die  Baustelle  des  Studentenwohnheims  an  der  Schwere-Reiter-Straße
beliefern, nicht den kürzesten Weg über die Parallelfahrbahn nehmen, sondern durch
die Wohnstraßen fahren.

4. Bürgeranliegen

B            Soziales, Bildung und Kultur  

1. Anträge und Bürgeranliegen  
1.1 Diana  Stachowitz  (MdL):  Seelsorge  in  zwei  Altenheimen

Beschlussvorschlag  des  UA:  Aufgrund  der  Informationen  in  der  Stellungnahme der
Seniorenbeirätin und im Protokoll von Frau Neumann-Micklich über ihren Besuch im



Caritas-Heim  St.  Willibrord  sieht  der  UA  zur  Zeit  keinen  Handlungsbedarf.  Beide
Schreiben werden an die  Landtagsabgeordnete weitergeleitet.

 Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.2 CVJM München e.V.: Zwischennutzung des Karstadt-Gebäudes für Jugendliche
Beschlussvorschlag  des  UA:  Unterstützung  des  Vorschlags  gegenüber  CVJM  und
Sozialreferat
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Zuschuss aus dem Stadtbezirksbudget an den 1. Münchner Footballclub 1979 e.V.  

Munich Cowboys für die Verbesserung des Livestreams
Beschlussvorschlag  des  UA:  Ablehnung,  da  keinerlei  Bezug  zu  Schwabing  West
vorliegt (weder Stadion noch Trainingsgelände befinden sich im Stadtbezirk).
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2 Zuschuss  aus  dem  Stadtbezirksbudget  an  Tanztendenz  München  e.V.  für  das
Choreografenatelier  „Grenzbereiche“  vom  26.  bis  28.11.2020  und  vom  23.  bis
28.03.2021
Beschlussvorschlag des UA: Zuschuss in beantragter Höhe (3.000 Euro)
Der Zuschuss wird -einstimmig beschlossen-

2.3 Gastspiel „THE AGENCY“: Bitte um Erhöhung des bereits bewilligten Zuschusses
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.2 BA-Budget:  Informationen  zu  bereits  bewilligten  Zuschüssen  

(Bescheide, Verwendungsnachweise, Sachberichte)
3.3 Drehgenehmigungen
3.3.1 „München Mord“ am 12.10.2020, Scheidplatz 1 a
3.4 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.5 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

C           Bauen, Wohnen und Wirtschaft  

1. Anträge und Bürgeranliegen  
1.1 Bürgerin: Neubebauung Schleißheimer Str. 93: Stadtgestaltungskommission beteiligen

Beschlussvorschlag des UA: Weitergabe der Vorschläge an die LBK
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.2 Antrag  DIE  LINKE:  Erhaltungssatzung  für  das  Gebiet  Agnes-,  Elisabeth-,  
Schleißheimer Straße
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der Antrag wird -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen  
2.1 Heßstr. 134: Sanierung eines Gebäudes, Änderung Raumaufteilung, 

Nutzungsänderung, Eingriffe in Tragstruktur, Schaffung zusätzlicher Nutzflächen, 
Verlängerung einer Fluchttreppe ins DG, Errichtung von Anbauten als Grenzbebauung, 
Schaffung eines Lichthofes im 1. UG und Neugestaltung Außenanlagen
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-



2.2 Vorbescheid  Belgradstr.  109:  Neubau  eines  Mehrfamilienhauses  mit  Tiefgarage  
(vertagt  aus  09/20)
Beschlussvorschlag  des  UA:  Der  UA  entscheidet  sich  einstimmig  für  die
vorgeschlagene Variante mit dem niedrigeren Gebäude auf der Nordseite (Kopfbau mit
24  Meter  Höhe). Außerdem  weist  der  UA  darauf  hin,  dass  die  Nutzung  der  zu
bebauenden Flächen und ihre Abstandsflächen eine spätere Bebauung und intensivere
Nutzung auf der Fläche des Willi-Graf-Gymnasiums nicht beeinträchtigen sollen.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.3 Viktor-Scheffel-Str. 17: DG-Ausbau mit Errichtung einer zusätzliche Wohneinheit
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung 
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.4 Apianstr. 2: Umbau einer DG-Wohnung zu zwei Wohnungen mit Spitzbodenausbau zu 
einer Galerie
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.5 Erlass der Erhaltungssatzung „Hohenzollernstraße“
abgesetzt

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.2 Unveränderte Fortführung von Gaststätten
3.2.1 Schank- und Speisewirtschaft „Yoko Sushi“, Isabellastr. 47
3.2.2 Schank- und Speisewirtschaft „Javi“, Schleißheimer Str. 182
3.2.3 Schank- und Speisewirtschaft „Jennerwein“, Belgradstr. 27
3.3 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.3.1 Wege aus der Wohnungsnot (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 00445)
3.3.2 „Grüne  Stadt  der  Zukunft  –  Klimaresiliente  Quartiere  in  einer  wachsenden  Stadt“:

Sachstand 2020 und Ausblick (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01492)
3.3.3 Neubestellung des Heimatpflegers der  LH München (Sitzungsvorlage Nr.  20-26 /  V

00893)
3.3.4 Beschlussvollzugskontrolle  für  den Zeitraum 01.01.  bis  30.06.2020 (Sitzungsvorlage

Nr. 20-26 / V 01713)
3.4 Sonstige Unterrichtungen -zur Kenntnis-

D           Mobilität und Verkehr  

0. Gast im Unterausschuss
0.1 Der neue Ansprechpartner des ADFC München stellt sich vor

Undine Schmidt begrüßt den Vertreter des ADFC München und erteilt ihm das Wort.
Nach einer kurzen allgemeinen Vorstellung des ADFC (größter Radfahrverband der
Welt  mit  über  200.000  Mitgliedern,  allein  8000  in  München)  skizziert  er  die  zwei
Kernthemen des ADFC bezogen auf München, einmal den Altstadt-Radlring und den
Radentscheid München, aus dem sich vier Themenkomplexe ergeben, für die sich der
ADFC  einsetzt:  1.  Qualität  der  Radwege,  2.  Leistungsfähigkeit  des  Radnetzes,  3.
Sicherheit und 4. Fahrradstellplätze. Das Leitbild sei hierbei das „Radfahren für Alle“
mit  der  Grundfrage:  „Würden Sie  auf  dieser  Infrastruktur  mit  Ihrem 8-jährigen  Kind
Fahrrad  fahren?“.  Aktuell  könnten  erhebliche  Gruppen  nicht  am  Radverkehr
teilnehmen, da dies zu gefährlich sei. 
Auf das Gebiet des BA 4 bezogen identifiziert er folgende Probleme. Erstens sei es für
Radfahrer*innen ein Problem an den Altstadtring heranzukommen. Zweitens gäbe es
sowohl bei der Nord-Süd-Verbindung, als auch bei der Ost-West-Verbindung Lücken
bzw. Knicke in der Streckenführung. Eine Problemstelle sei z.B. das abrupte Ende der



Tengstraße auf dem Hohenzollernplatz. Auch der Anschluss der Clemensstraße an die
Münchner Freiheit  sei  eine Problemstelle.  Oft  führten oder endeten gut  ausgebaute
Radwege  oder  Fahrradstraßen  ins  bzw.  im  Nichts.  Die  Folge  sei,  dass
Fahrradfahrer*innen,  oft  dort  führen  wo  es  geht,  aber  eben  nicht  im  Netz  der
Landeshauptstadt München.
An  die  Ausführungen  schließt  sich  nun  ein  Fragenteil  mit  Diskussion  an.  Als
entscheidend  wird  gesehen,  dass genügend Platz  für  Radverkehr  ist,  d.h.  an jeder
Verkehrsachse muss Radverkehr möglich sein. Eine besondere Rolle kommt in diesem
Zusammenhang den Lückenschlüssen zu. Es wird vereinbart, dass die Mitglieder des
Unterschusses  die  Emailadresse  von  Herrn  Neumüller  bekommen,  um  sich  im
Bedarfsfall  bei  Fragen  der  Um-  bzw.  Neugestaltung  des  Fahrradverkehrs  im
Stadtbezirk an ihn wenden zu können.

1. Anträge und Bürgeranliegen  
1.1 Antrag FDP: Sitzgelegenheiten an der Bushaltestelle Ackermannstraße

Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zum Antrag
Der Antrag wird  -einstimmig beschlossen-

1.2 Bürger:  Verkehrssicherheit  zwischen Ackermannbogen (Kindervilla  Drei  Eichen)  und
Grundschule Gertrud-Bäumer-Straße
Beschlussvorschlag  des  UA:  Die  Stadtverwaltung  soll  die  Anbringung  eines
Zebrastreifens  an  der  Kreuzung  Elisabeth-Kohn-/Georg-Birk-Straße  prüfen.  Die
anderen Gefahrenstellen betreffen den Nachbarbezirk Neuhausen-Nymphenburg. Das
Schreiben wurde bereits an den BA 9 weitergeleitet.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen- 

1.3 Bürgerin: Abstellen von eRollern und eScootern
Beschlussvorschlag  des  UA:  Die  Stadtverwaltung  soll  die  Möglichkeit  der
Sanktionierung über die Betreiberfirmen prüfen und wird außerdem aufgefordert, eine
Melde-App  für  falsch  und  störend  abgestellte  Fahrzeuge  anzubieten  und  die
Haftungsfrage bei Unfällen zu klären.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

1.4 Antrag CSU: Fahrradabstellplätze Hermann-Frieb-Realschule
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung
Der Antrag wird  -einstimmig beschlossen-

1.5 Antrag CSU: Ein E-Bike Ladenetz für Schwabing West
Beschlussvorschlag des UA: Mehrheitlich Ablehnung des Antrags
Nach einer längeren Diskussion über den Bedarf an öffentlichen Ladestationen für E-
Bikes schlägt Herr Glauch vor, das Thema in den Unterausschuss zurückzuverweisen,
um dort ggf. konkrete Standortvorschläge für ein Pilotprojekt zu erarbeiten.
Dieses Vorgehen wird  -einstimmig beschlossen-

1.6 Antrag CSU: Verbesserungen der Infrastruktur am Gisela-Gymnasium
Der Antragsteller verzichtet auf die letzten beiden Punkte (Versetzung des Parkschein-
automaten und Parklizenzen für Nutzung des Haltestellenbereichs durch Lehrkräfte)
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zu den ersten vier Punkten des Antrags
Der entsprechend gekürzte Antrag wird  -einstimmig beschlossen-

Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Austausch von Lichtsignalanlagen:

a) Schleißheimer Straße / Hildeboldstraße
b) Schleißheimer Straße / Burgunderstraße



Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung mit der Forderung, die Wartephase für 
Fußgänger*innen zu verkürzen.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-
c) Hiltensperger-/Hohenzollernstraße
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung mit der Bitte nach einem eigenen Signal für 
den Radverkehr
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2 Planungen für den Anschluss der A 99 an die Schleißheimer Straße einstellen
(Beschlussvorlage zur Erledigung der Empfehlung Nr. 14-20 / E 02844 aus der 
Bürgerversammlung 2019)
Frau Tiedemann schlägt  vor,  der Vorlage zuzustimmen. Herr  Waldburg spricht  sich
wegen des Zulieferverkehrs für BMW für den ursprünglich geplanten Anschluss aus.
Die Zustimmung zur Vorlage wird bei 6 Gegenstimmen -mehrheitlich beschlossen-

2.3 Busbeschleunigung  –  Drittes  Maßnahmenbündel  
(Anhörung  zur  Beschlussvorlage  für  den  Stadtrat)
Beschlussvorschlag des UA: Kenntnisnahme
Der BA nimmt die Vorlage -zur Kenntnis-

2.4 Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht in der
a) Karl-Theodor-Straße zwischen Belgrad- und Schleißheimer Straße
b) Franz-Joseph-Straße zwischen Nordend- und Wilhelmstraße
c) Rheinstraße zwischen Bonner Platz und Leopoldstraße
Beschlussvorschlag  des  UA:  Zustimmung mit  der  Aufforderung,  vorübergehend
Schilder mit der Aufschrift „Radfahren auf der Fahrbahn erlaubt“ aufzustellen, um die
Autofahrer an die Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht zu gewöhnen.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.5 Haltverbote im Innenradius des Mildred-Scheel-Bogens
Frau  Schmidt  empfiehlt  Zustimmung:  Während  der  „Sommerstraße“  am  Mildred-
Scheel-Bogen  habe  sich  gezeigt,   dass  ohne  parkende  Autos   auf  Höhe  der
Grünflächen  deutlich  bessere  Sichtbeziehungen  bestehen  und  das  Überqueren  der
Fahrbahnen sehr erleichtert wird.
Der UA-Vorschlag wird bei sechs Gegenstimmen -mehrheitlich beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Auswirkungen  der  Verlegung  des  Elisabethmarktes  –  Sperrung  der  Arcisstraße

(Antwort des Kreisverwaltungsreferats auf weitergeleitetes Bürgeranliegen)
3.1.2 Radaufstellstreifen an der Ampel vor der Kreuzung Infanterie-/Loth-/Görresstraße

(Antwort des Kreisverwaltungsreferats auf weitergeleitetes Bürgeranliegen)
3.1.3 Verbesserung für Fußgänger und Radfahrer im Bereich Borschtallee/Voelderndorffstraße

(Mitteilung des Baureferats zu weitergeleitetem Bürgeranliegen)
3.2 Verkehrsrechtliche Anordnungen
3.2.1 Einrichtung eines personenbezogenen Behindertenparkplatzes im Bereich Agnesstr. 54
3.3 Arbeiten im Straßenraum
3.3.1 Kurfürstenplatz: Ausnahmezulassung für nächtliche Straßenbahnbauarbeiten (05. bis

20.10.2020)
3.3.2 Fernwärme/-kältearbeiten Schwere-Reiter-Straße, Verkehrsphasenpläne 4 und 5
3.3.3 Stromprojekt Rümannstraße (Infoflyer der Stadtwerke München)
3.4 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.4.1 Quartalsbeschluss  zur  Umsetzung  des  Bürgerbegehrens  Radentscheid  –  3.  und  4.

Maßnahmenbündel (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01458)
3.5 Sonstige Unterrichtungen



3.5.1 Einrichtung  einer  Fahrradstraße  in  der  Hörwarthstraße  (OB-Entscheidung  zur
Erledigung einer Empfehlung aus der Bürgerversammlung 2019)

3.5.2 Buslinie 144 komplett mit E-Bussen betrieben (Information der Stadtwerke MVG)
-zur Kenntnis-

E            Ökologie, Klimaschutz und öffentlicher Raum  

1. Anträge und Bürgeranliegen  
1.1 Antrag Grüne: Pflanzung von Straßenbäumen für eine Verbesserung des Stadtklimas 

und der Aufenthaltsqualität in Schwabing West
Beschlussvorschlag des UA: Streichung von Punkt 5 (Gebiet des BA 3) und Punkt 8
(wg. laufendem Antrag zur Begrünung der Hörwarthstraße)
Der so abgeänderte Antrag wird -einstimmig beschlossen-

1.2 Bürger: Beleuchtung für Tischtennisplatten im Ackermannbogen und Austausch der 
alten Platten am Spielplatz Schwere-Reiter-/Winzererstraße
Beschlussvorschlag des UA: Weiterleitung des Antrags an die Verwaltung. Die Platten
an der Winzererstraße sollten bei dieser Gelegenheit weg von der Hecke nach Westen
versetzt und in größerem Abstand zueinander aufgestellt werden, um die Bespielbarkeit
zu verbessern.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Ökologie und Klimaschutz
2.1.1 Fällungsantrag Karl-Theodor-Str. 80: eine Kiefer

Beschlussvorschlag des UA: Der im Antrag erwähnte Kronenbruch war vor Ort nicht
erkennbar,  daher  soll  ein  Foto  angefordert  werden.  Die  im  Antrag  angegebene
„Störung bei der Hofreinigung“ stellt keinen ausreichenden Fällungsgrund dar.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.2 Fällungsantrag Ainmillerstr. 34: eine Rosskastanie
Beschlussvorschlag des UA: Die Fällung wird abgelehnt, da der „Schutz einer Mauer“
keinen  stichhaltigen  Grund  für  eine  Fällung  darstellt.  Durch  unterstützende
Maßnahmen, wie Rückbau des Bodenbelages, sowie Aufschütten von Mutterboden im
Wurzelbereich  sollte  zunächst  eine  Vitalitätsstärkung  des  Baumes  durchgeführt
werden.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.1.3 Fällungsantrag Keuslinstr. 5: zwei Hängebirken
Beschlussvorschlag  des  UA:  Beim  linken  Baum  ist  Wurzelfäule  erkennbar,  daher
Zustimmung zur  Fällung.  Die  Fällung  des rechten,  gesund wirkenden Baumes wird
abgelehnt.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2 Öffentlicher Raum
2.2.1 Winterfeuer des CVJM am 18.12.2020 auf der Großen Wiese im Ackermannbogen

Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung -einstimmig beschlossen-

2.2.2 Agnesstr. 18, Friseur „Abschnitt“: Aufstellen einer Sitzgelegenheit
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung -einstimmig beschlossen-

2.2.3 Kurfürstenplatz 8: Werbe-Wandanlage (Digital-Board im 10-Sekunden-Takt)
Beschlussvorschlag des UA: Ablehnung,  da der UA einer energieintensiven Werbe-
Wandanlage  grundsätzlich  kritisch gegenübersteht.  Auch  die  Lichtemissionen in  die
gegenüberliegenden  Wohnungen  können  nicht  durch  einen  Gemeinwohlnutzen



gerechtfertigt  werden.  Die Antragstellung,  mit  teilweise geschwärzten Angaben,  wird
als mangelhaft empfunden.
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

2.2.4 Verlängerung der Freizeitsportaktion „Fit im Park“ bis 31.03.2021
Die Zustimmung des BA wird -einstimmig beschlossen-

3. Unterrichtungen
3.1 Antworten auf Anträge und Schreiben des BA
3.1.1 Anbringung  zusätzlicher  Basketballkörbe;  Überprüfung  und  Sanierung  der

vorhandenen  Plätze  (Antwort  des  Baureferats  Gartenbau  auf  weitergeleitetes
Bürgeranliegen vom 25.06.2020)

3.1.2 Elisabethplatz:  Aufenthaltsqualität  während  der  Bauzeit;  Fortlaufende  Informationen
über  den  Baufortschritt  (Antwort  der  Markthallen  München  auf  BA-Schreiben  vom
27.08.2020)

3.2 Baumfällungen (Genehmigungs- bzw. Ablehnungsbescheide)
3.2.1 Herzogstr. 130-134: Genehmigung zur Fällung eines Spitzahorns
3.3 Stadtratsbeschlüsse und Beschlussvorlagen
3.4 Sonstige Unterrichtungen
3.4.1 Eilentscheidungen  der  BA-Vorsitzenden:  

a)  Verlängerung  des  Sportangebots  „Fit  im  Park“  im  Luitpoldpark  bis  24.10.2020
(Zustimmung)
b)  Spiel-  und  Sporttag  des  Jugendzentrums  LIFE  auf  der  Großen  Wiese
Ackermannbogen am 02.10.2020 (Zustimmung)
c)  „Mr.  Pancake“,  Georgenstr.  62:Temporäre  Freischankflächen  in  einer  Parkbucht
(Zustimmung)

3.4.2 Genehmigung von Freischankflächen – Vorgehensweise bis 31.03.2021-zur Kenntnis-

4.1. Initiative der Hermann-Frieb-Realschule zur Integration des „Hiltenspergerplatzes“ in
extra-curriculare Aktivitäten
Zur  Frage  der  Nutzung  des  „Hiltenspergerplatzes“  durch  die  Hermann-Frieb-
Realschule beschließt der UA zunächst eine Arbeitsgruppe zu bilden. Diese soll,  in
Abstimmung  mit  dem  Gartenbauamt  und  der  Hermann-Frieb-Realschule,  die
Umsetzbarkeit der angefragten Nutzungsideen abklären.
Beschlussvorschlag des UA: Bildung einer Arbeitsgruppe Hiltenspergerplatz mit Jan
Kurrus und Peter Walny als Mitgliedern mit Anfrage an die Stadtverwaltung
Der UA-Vorschlag wird -einstimmig beschlossen-

F            BA-Angelegenheiten  

1. Bearbeitungsfrist bei Stadtratsanträgen, BA-Anträgen und BV-Empfehlungen
(Informationsschreiben des Oberbürgermeisters an die städtischen Referate)

 -zur Kenntnis-

2. Benennung einer bzw. eines Internet-Beauftragten zur Pflege der BA-Homepage
CSU schlägt Herrn Kurrus vor
Die Benennung von Herrn Kurrus wird -einstimmig beschlossen-

Gez. Gez.
Gesa Tiedemann Doris Grüninger


